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Liebe Fußball-Freunde, 
 
heute dürfen wir euch wieder einmal zu einem 
Doppelpack in der VfR-Arena begrüßen. Beide 
Seniorenteams absolvieren ihre Spiele hinterei-
nander auf dem heimischen Platz. 
 
Wir heißen unsere Gäste mit ihren Anhängern 
aus Metternich und Bendorf-Sayn herzlich will-
kommen.  
 
Bereits um 11:45 Uhr wird die Partie der ZWOO-
TEN gegen SC Bendorf-Sayn II angepfiffen. Aktu-
ell befindet sich die gegnerische Mannschaft auf 
dem letzten Platz der Kreisliga C, während unser 
Team auf Rang 6 rangiert. Das könnte sich aber 
noch in den nächsten Tagen ändern. Beim 1:1-
Remis am vergangenen Sonntag in Mülheim-
Kärlich wurde beim Gegner ein nicht spielbe-
rechtigter Spieler eingesetzt. Das Spiel wird wohl 
für uns gewertet und damit wäre die ZWOOTE 
nahe dran an einem Aufstiegsplatz.  
 
Die ERSTE hat es danach ab 15:15 Uhr mit dem 
FC Metternich II zu tun, die ein Platz vor unserer 
Mannschaft liegt. Die Leistungskurve ist schwan-
kend, so gab es bisher in diesem Jahr einen Sieg 
und zwei Niederlagen. 
 
Mit einer Niederlage musste sich auch die ERSTE 
am vergangenen Wochenende abfinden. Bei ei-
nem sehr körperbetonten Spiel zog man unnöti-
gerweise den kürzeren. Eigentlich hätte diese 
Partie keinen Sieger verdient gehabt, aber der 
Gegner hat aus seinen geringen Chancen die To-
re gemacht, die uns versagt blieben. 
 
Ärgerlich, dass  sich einige Spieler wieder ein 
paar Blessuren eingehandelt haben, die hoffent-
lich nicht zu erneuten Ausfällen führen werden. 
 

Grußwort zum Spiel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dennoch bedarf es einer Steigerung der bisher in 
diesem Jahr gezeigten Leistungen, um einer ei-
gentlich immer gut aufgelegten Metternicher 
Mannschaft Paroli bieten zu können. 
 
Freuen wir uns auf einen schönen und auch 
hoffentlich erfolgreichen Fußball-Sonntag in der 
VfR-Arena, zu wir euch alle ganz herzlich einla-
den - unsere Jungs brauchen eure Unterstüt-
zung.  
 
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Christian Baumheier, Tobias Grube. 

Abwehr 

Damian Babisz, Jan Bernardy, Jan Caspari, Niklas Heidger, Mika Kimmel, Leon Kirsch, Alexander Volz, 

Niklas Weis. 

Mittelfeld 

Kevin Cholewa, Tim Feit, David Hebgen, Nico Kolbe, Ruben Krupa, Julian Schulze, Jonathan Sieben,  

Dennis Stieffenhofer, Jonas Tenberken, Yannick Weis. 

Angriff 

Marvin Greib, Felipe Lebert, Dominik Treis, Niklas Matthes. 

 

Trainer 

Dennis Stieffenhofer, Patrick Heyer 

 

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2022 

           FC Germania Metternich II 



Tor 

Florian Walgenbach-Albat, Daniel Kühl 

Abwehr 

Marius Franzmann, Milan Scherer, Mario Bohn, Dominik Steinbacher,  

David Berwanger, Nico Schneid, Pascal Krämer, Marco Wahl, Paul Botzenhardt 

Mittelfeld 

Leonard Schwarz, Paul Schmitt, Daniel Burdziak, Jannik Schwarz, Luca-Leon 

Hauser, Martin Skiba, Nicolas Kölsch, Philip Hürter, René Adolf, Samuel Hoff-

mann, Samet Can 

Angriff 

Jan Pleyer, Jason Carey, Monier Al-Khaldi, Jan-Philipp Krieger, David Lipinski 

Trainer 

Ilias Atzamidis, Lars Hannibal 

 

VfR Eintracht Koblenz 
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Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A  
18. Spieltag - 5. März 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - SG Moseltal 0:2 (0:0) 
 
Mit einer unglücklichen Niederlage der Heimelf 
endete die Partie gegen die SG Moseltal am Sonn-
tagnachmittag. Es entwickelte sich von Anfang an 
ein kampfbetontes Spiel, das in der ersten Vier-
telstunde durch die ruppige Gangart des Gegners 
mit viel Unruhe geprägt war und ständig wegen 
Foulspielen unterbrochen werden musste. Ein 
flüssiges Spiel war dadurch nicht möglich. Auch in 
den folgenden fünfzehn Minuten nahm die Härte 
zu und der Schiedsrichter zückte zweimal den gel-
ben Karton - für manch einen allerdings viel zu 
spät. Allmählich reagierte der VfR und nahm den 
Kampf mit zunehmendem Körpereinsatz an, was 
letzendlich auch zu Verwarnungen führte. Torsze-
nen? Fehlanzeige in der ersten Halbzeit. 
 
Die Karthäuser brachten nach dem Seitenwechsel 
gleich drei neue Spieler auf das Feld, zum Teil 
auch wegen erlittener Blessuren. Eine erste Auf-
regung gab es in der 48. Minute, die Heimelf ei-
nen Strafstoß forderte. Im Gegenzug nahmen die 
Moseltaler nun etwas fahrt auf und kamen durch 
Tobias Jung und Marius Haas zu noch ungefährli-
chen Abschlüssen. In der 61. Minute verhinderte 
der VfR-Keeper Florian Walgenbach den ein-
schlag, als er gegen Luka Brünicke schnell unten 
war und den Ball abwehren konnte. De Nach-
schuß des gleichen Spielers ging deutlich über 
den Kasten. Kurz darauf verfehlte Marco Zimmer-
mann ebenfalls das Ziel. 
 

 

Die Schlussviertelstunde brachte dann die Ent-
scheidung zugunsten der Gäste. Zunächst durfte 
Dominik Steinbacher so ziemlich den ersten 
Schuß auf das Tor der SG abgeben, zielte aber 
etwas zu hoch. In der 77. Minute konnte die VfR-
Abwehr Marius Haas auf seinem Lauf durch den 
Strafraum nicht entscheidend stören. Sein Schuß 
landete am rechten Innenpfosten und von dort 
ins Tor. Kurz darauf hatte Leonard Schwarz den 
Ausgleich auf dem Fuß, doch der Pascal Wecker 
im Tor war mit einer guten Reaktion zur Stelle. 
Zwar konnte Florian Walgenbach einen von Nico-
las Kölsch verursachten Handelfmeter parieren, 
aber in der letzten Spielminute erhöhte der Gast 
durch Sebastian Löhr doch noch auf 0:2. 
 
Aufstellung: Florian Walgenbach – Jan Pleyer (ab 
46. Jannik Schwarz), Dominik Steinbacher, Le-
onard Schwarz, Paul Schmitt, Samuel Hoffmann, 
Philip Hürter (ab 46. Nicolas Kölsch), Daniel 
Burdziak (ab 73. Marco Wahl), Martin Skiba (ab 
46. Paul Botzenhardt), Samet Can, David Ber-
wanger.   

Foto: Necktarios Tsamaras  

Foto: Necktarios Tsamaras  



Kreisliga C  
15. Spieltag - 5. März 2023 - VfR-Arena 
 
SG 2000 Mülheim-Kärlich III - VfR Eintracht  
Koblenz II 1:1 (1:0) 
 
Einen ziemlich müden Kick erlebten die wenigen 
Zuschauer auf dem neuen Kunstrasenplatz in 
Mülheim-Kärlich. Für beide Teams geht es ja noch 
um etwas. Den besseren Start hatten die Gastge-
ber in der 3. Minute, als Kelechi Onyia-Akaa im 
Strafraum frei zum Schuß kam, aber Justin 
Glasow im Tor des VfR war auf der Hut. Vier Mi-
nuten später war er gegen den platzierten Schuß 
des gleichen Spielers aus zehn Mietern allerdings 
machtlos und musste den Ball ins Tor passieren 
lassen. Zuvor wurde von einem Mülheimer Au-
ßenspieler die gesamte Abwehr mit einem Pass 
zum frei stehenden Mitspieler düpiert. In der An-
fangsphase war die SG deutlich präsenter und 
lauffreudiger auf dem Platz und lag nicht unver-
dient vorne.  
 
Erst nach einer Viertelstunde kamen die Karthäu-
ser besser in die Partie und erspielte sich Torgele-
genheiten. Nach einem Freistoß von Christian 
Scholz traf Denis Graef den Ball nicht richtig mit 
dem Kopf und deshalb nur knapp neben den Kas-
ten. In der 26. Minute lag die Kugel dann nach 
Kopfball von Vitalis Janzen im Netz, doch der 
Schiedsrichter entschied auf Abseits. Bis zur Halb-
zeit durfte sich jedes Team am Zielschießen betei-
ligen, richtig gefährlich wurde es aber nicht. 
 
Nach dem Seitenwechsel gingen die Karthäuser 
etwas motivierter zu Werke. Schon nach kurzer 

 
 
 

 

Spielzeit scheiterte Lukas Hartrumpf zunächst 
am Mülheimer Torhüter Niklas Oster, im Nach-
schuß dann am Pfosten. Die nächste Gelegenheit 
ließ Stephan Merkelbach in der 55. Minute lie-
gen, als er es aus spitzem Winkel versuchte. Für 
den längst verdienten Ausgleich musste dann 
allerdings wieder ein Standard herhalten. Nach 
76 Minuten wurde Lukas Hartrumpf im 16er zu 
Fall gebracht und es gab ohne jeglichen Protest 
Strafstoß, den Dennis Neis sicher verwandelte. 
Beinahe hätte es auch noch zum Sieg gereicht, 
doch Stephan Rein zirkelte mit der letzten Aktion 
des Spieles einen Freistoß aus 20 Metern an die 
Latte. Letztendlich konnten beide Teams mit der 
Punkteteilung gut leben. 
 
Aufstellung: Justin Glasow – Dennis Plauschek, 
Jan Goos, Vitalis Janzen, Marcel Köhler (ab 46. 
Jan Schwittling), Lukas Hartrumpf, Christian 
Scholz, Denis Graef (ab 53. Karim Rocq), Stephan 
Merkelbach, Dennis Neis (ab 86. Stephan Rein), 
Tobias Kipp (ab 71. Tobias Neis). 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


